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Übersicht 
 Geflüchtete Jugendliche in Deutschland 

 Größenordnungen 

 Ausgewählte Ergebnisse des DJI-Forschungsprojekts 

„Unbegleitete und begleitete minderjährige Flüchtlinge 

– Lebenslagen, Bedarfe, Erfahrungen und Perspektiven 

aus Sicht der Jugendlichen“ 

 

 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Unbegleitete und begleitete minder-

jährige Geflüchtete in Deutschland 
 Sehr unterschiedliche Lebenssituationen 

 Familienkonstellationen, Einrichtungsformen, 

aufenthaltsrechtlicher Status, „Bleibeperspektive“ 

 Große Unterschiede in der Unterbringungsqualität 

 Im Fokus der (Fach-)Diskussion:  
 Unbegleitete Geflüchtete (Primat der Jugendhilfe) 

 Verfahrensfragen, Umsetzung des Umverteilungsgesetzes 

 SGB VIII Reform und junge Volljährige 

 Eher im Hintergrund: junge begleitete Geflüchtete 
 Schwierige Bedingungen in Erstaufnahmeeinrichtungen und 

Gemeinschaftsunterkünften  

 Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Asylerstanträge 2017, Herkunftsländer 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

Quelle: BAMF: Aktuelle Zahlen zum Asyl, Juni 2017, S.8 
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2016 Asylerstanträge, Herkunftsländer 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

Quelle: Das Bundesamt in 

Zahlen 2016. Asyl, S. 18 
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Asylentscheidungen 2016 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

Schutzquote 2016: 62,4 % 
Quelle: Das Bundesamt in 

Zahlen 2016. Asyl, S. 36 
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Unterschiedliche Schutzquoten 2016: 

Syrische Asylbewerber/innen  

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

Quelle: Das Bundesamt in 

Zahlen 2016. Asyl, S. 39 
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Unterschiedliche Schutzquoten 2016: 

Afghanische Asylbewerber/innen  

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

Quelle: Das Bundesamt in 

Zahlen 2016. Asyl, S. 39 
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Asylerstanträge 2016 nach Alter 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

Quelle: Das Bundesamt in Zahlen 2016. Asyl, S.19 

36,2 % 
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Unbegleitete Minderjährige: 

Asylerstanträge 2016, Herkunftsländer 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

Quelle: Das Bundesamt in 

Zahlen 2016. Asyl, S. 21 
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Unbegleitete geflüchtete junge 

Menschen in der Kinder- und 

Jugendhilfe (tagesaktuell 31.07.2017) 

 Bundesweit: 58.581, davon unter 18 Jahren 35.042 und 

über 18 Jahren 23.539 

 Quotenerfüllung der Bundesländer zwischen 78,8 % 

und 130,8 %, Ausreißer Bremen: 325,5 % 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Vernachlässigt:  

Die Perspektive der geflüchteten 

Jugendlichen 
 Perspektive der Jugendlichen auf ihre Lebenslage 

 Lebenslage zentral von institutionellen Verfahren bestimmt 

 DJI-Forschungsprojekt „Unbegleitete und begleitete 

minderjährige Flüchtlinge – Lebenslagen, Bedarfe, 

Erfahrungen und Perspektiven aus Sicht der 

Jugendlichen“  

 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Sample 

 Zwischen 7 Tagen und 15 Monaten in Deutschland 

 15 Herkunftsländer: Syrien, Afghanistan, Irak, Somalia, 

Eritrea, Iran, Ukraine, Libanon, Albanien, Äthiopien, 

Benin, Mali, Moldawien, Russland, Zentralafrika  

 11 Sprachen, Einsatz von Dolmetscher/innen 

 23 Orte, Stadt und Land, Erstaufnahmeeinrichtungen, 

Gemeinschaftsunterkünfte, Jugendhilfeeinrichtungen 
Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

männlich weiblich gesamt 

Begleitet 32 19 51 

Unbegleitet 47 6 53 

∑ 79 25 104 
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Ergebnisse  

 

 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

 Neues Umfeld mit kulturellen Unterschieden  
 „Es ist eine neue Welt, die ich da entdecke mit neuem 

Charakter […]. Wenn man in einer neuen Welt ankommt, 

braucht man viel Geduld, um nach und nach ankommen zu 

können und sich daran zu gewöhnen“ Junge, 17 Jahre, 

unbegleitet 
 

 Situation sicherer und freiheitlicher als im 

Herkunftsland  

 Bessere Möglichkeiten und Perspektiven in den 

Bereichen Bildung, Freizeit und Arbeit  
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Weitere Ergebnisse im Schnelldurchlauf (I) 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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 „Ich kann mich nicht frei bewegen. Ich bleibe hier den ganzen Tag 

zu Hause. Ich habe Angst raus zu gehen. Hier sind so viele 

unterschiedliche Menschen.“, Mädchen aus Afghanistan, 14 

Jahre, begleitet 

 „Ich stehe auf, sitze herum (…) und bleibe sitzen bis ich schlafe“, 

Mädchen aus Syrien, 14 Jahre, begleitet 

 „Es gibt da einen Mann, der hier wohnt. Der belästigt mich, er hat 

es schon mehrmals versucht, es aber nicht geschafft“, Junge aus 

der Ukraine, 14 Jahre, begleitet 

 „Alles wurde für uns erledigt, jetzt sind wir 18 Jahre alt und wissen 

nichts.“, Mädchen aus Eritrea, 18 Jahre, unbegleitet 

 

 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Weitere Ergebnisse im Schnelldurchlauf (II) 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Weitere Ergebnisse im Schnelldurchlauf (III) 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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 „Als ich hier angekommen bin, hat mich die Polizei 

gefesselt. (…) ich wusste nicht wieso. Was habe ich 

getan? Ich hatte solche Angst.“, Junge aus Afghanistan, 

16 Jahre, unbegleitet 

 „Die Polizei ist doch nicht für Jugendliche zuständig.“, 

Mädchen aus Syrien, 17 Jahre, begleitet  

 „Ich habe Angst vor den deutschen Jugendlichen im Bus. 

Darum gehe ich auch nicht zur Schule“, Mädchen aus 

Syrien, 14 Jahre, begleitet 

 „Wir wollen keinen Ärger, daher sagen wir niemanden 

etwas“, Mädchen, 14 Jahre, begleitet 

 Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Weitere Ergebnisse im Schnelldurchlauf (IV) 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Geflüchtete Jugendliche –

Herausforderungen (I) 

 Unbekannte Adressatinnen und Adressaten 
 Heterogene Gruppe, Unwissenheit über deutsche Gesellschaft 

 Verständigung ohne gemeinsame Sprache, beschränkte 

Dolmetscherkapazitäten  

 Ausbau der interkulturellen Kompetenzen 

 Jugendhilfeplanung auf unsicherer Datenbasis 

 Zahlreiche Veränderungen der gesetzlichen Grundlagen 
 Asyl- und Aufenthaltsrecht 

 SGB VIII Reform 

 Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Geflüchtete Jugendliche –

Herausforderungen (II) 

 Schutz vor Viktimisierung und Delinquenz 
 Besonders vulnerable Gruppe bis zur Traumatisierung 

 Übergriffe auf Einrichtungen und Alltagsrassismus 

 Gewalt unter geflüchteten Menschen in Einrichtungen 
 Schutzbedarf von Kindern, Jugendlichen, Frauen, LSBTI*Menschen, religiösen 

Minderheiten 

 Delinquenz von geflüchteten Jugendlichen 
 Jugendtypisch – pädagogischer Umgang 

 Passende Ambulante Maßnahmen 

 Heranwachsende: kein Jugendstrafrecht, da eigenständige Flucht? 

 Untersuchungshaftvermeidung und Fluchtgefahr 

 Nach Delinquenz – Abschiebung?  

 Jugendliche „ohne Bleibeperspektive“ 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 



23 

Geflüchtete Jugendliche –

Herausforderungen (III) 

 Weiterqualifizierung der Fachkräfte u.a. in der 

JGH/Jugendhilfe im Strafverfahren 
 Einbeziehen der Familien, Übergänge beim Elternnachzug  

 Wissen um rechtliche Grundlagen  
 Wissen um Durchsetzung von Rechten 

 Politische Bildung für Geflüchtete 

 Individuelle Hilfe- und Unterstützungsbedarfe mit den 

einzelnen Geflüchteten klären und leisten 
 Beteiligung der geflüchteten Jugendlichen  

 

 
Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Geflüchtete Jugendliche – 

Herausforderungen (IV) 
 Neue Kooperationen 

 Von den Ausländerbehörden bis zu den Sicherheitsdiensten in 

den Unterkünften 

 Ehrenamtliche / Zivilgesellschaft 

 Spannungsfeld zur Innen- und Sicherheitspolitik 
 Beratung, Hilfe, Unterstützung, Integration versus 

Nichtanerkennung und Abschiebung 

 Zwei Gruppen von Geflüchteten: „mit“ und „ohne 

Bleibeperspektive“ 
 Gleicher Hilfebedarf – aber ungleiche Hilfe und Unterstützung 

 Was heißt das für die Helfenden? 

 

 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Herausforderung: Unbegleitete 

geflüchtete Jugendliche 
 Vormünder 

 Zeitnahe Einsetzung 

 Zeitliche Ressourcen 

 Weiterbildungsbedarf: Rechtliche Kenntnisse 

 Einbeziehung der Herkunftsfamilie  

 Hilfen für junge Volljährige  
 besondere Careleaver 

 
 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Herausforderung: Begleitete 

geflüchtete Jugendliche 

  Große Gruppe, bislang kaum im Fokus der Kinder- und 

Jugendhilfe 
 Beratungsbedarfe 

 Belastende Situation in Gemeinschaftsunterkünften 
 Schutzkonzepte  

 Erkennen von Kindeswohlgefährdungen 

 Finanzielle Situation  
 Teilweise vorrangig: Sachleistungen und Gutscheine 

 Existenzsicherung 

 „Wie auch immer begleitete“ Jugendliche 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Herausforderung: „verschwundene“ 

geflüchtete Jugendliche 

  Keine belastbaren Daten, nur Berichte aus der Praxis 
 Polizeidaten zu Vermisstenmeldung 

 Zwischen 3 und 30 Prozent der Unbegleiteten (§ 42e-Bericht, 

S. 14) 

 Mögliche Gründe: Familie im Ausland, Unzufriedenheit 

mit der Unterkunftssituation, Geld verdienen, Furcht 

vor Abschiebung 

 Junge Geflüchtete, die nach der Verteilung in 

ursprüngliche Einrichtung zurückkehren 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Ausblick 
 Versachlichung des öffentlichen/medialen Diskurses 

 Umgang mit geflüchteten Jugendlichen „ohne 

Bleibeperspektive“ 

 Weitere Gesetzesänderungen sind zu erwarten 
 Z.B. Sofortiger Asylantrag bei Unbegleiteten im Rahmen der 

Inobhutnahme (Gesetz zur besseren Durchsetzung der 

Ausreisepflicht), Elternnachzug 

 SGB VIII Reform, Diskussion um Finanzierung, Rahmenverträge 

 Junge Geflüchtete als Jugendliche wahrnehmen 
 Jugend als Entwicklungsphase  

 Partizipation 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit ! 

Bernd Holthusen: Geflüchtete Jugendliche in Deutschland, 30. Deutscher Jugendgerichtstag, Berlin 15.09.2017 

www.dji.de/gefluechtete-Jugendliche 

www.dji.de/FGJ3 
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